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Einladung zur nächsten Ratssitzung  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als Anlage übersende ich Ihnen zwei ergänzende Anträge zu den Tagesordnungspunkten 16 
und 21 der Fraktion pro NRW.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Dr. Josef Korsten  
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Fraktion der Bürgerbewegung pro NRW

im Rat der Stadt Radevormwald
pro NRW Burgstraße E 12477 Radevormwatd

Stadt Radevormwald
Herr Bürgermeister
Dr. Korsten
Hohenfuhrstr. 13

42477 Radevormwatd

Tobias Ronsdorf

- 07191 667088

21.  Juni  2011
f raktion. rade@pro-nrw. net

AnderungHntrag zum Antrag AN/0040/2011 TOP 16 der Ratssitzung am 28.06.2011

zum Antrag Beitritt zum Bündnis "Städte für das Leben - Stlidte gegen die Todesstrafe"

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Korsten,

für die Bürgerbewegung Pro NRW bitte ich Sie, folgenden Anderungsantrag auf die Tagesordnung
der nächsten öffentlichen Sitzung des Stadtrates und des Hauptausschußes zu setzen.

Der Rat der Stadt Radevormwatd mäge beschließen:
Statt eines Beitrittes zum Bündnis'Städte für das Leben..." tritt die Stadt Radevormwald
der internationalen Vereinigung ,Städte gegen lslamisierung (Cities against islamisation)'
bei, um ein Zeichen gegen die Entfremdung unserer Heimat zu setzen.

Begründung:
Da die Todesstrafe in Deutschland endgüttig abgeschafft wurde, hatten wir einen Beitritt zum
Bündnis'Städte für das Leben...." für obsolet. Erfordertich ist hingegen ein Zeichen gegen die
lslamisierung unserer Heimat zu setzen.

Während der übergroße Teit der Ausländer aus Staaten des europäischen Kuttur- und
Zivi tisationsraumes keine besonderen Anpassungsschwierigkeiten sich den
Gegebenheiten des Gasttandes anzupassen hat, tehnen überwiegende Teite der Auständer aus
dem islamischen Kulturkreis , die europäischen Werte, Rechtsnormen und kulturelten
Errungenschaften ab. Es kommt zu Ghettobildung und Paraltetgeseltschaften. I'ligrantengangs
terrorisieren ganze Städte.
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Es ist daher, und da stimmen wir dem Antragsstetter Utlmann durchaus zu, geboten ein Zeichen
zu setzen. Anstelle eines rein virtuetlen, ohne die tatsächtichen Probteme unserer Heimat
tangierendem Bündnis beizutreten, bietet die BÜRGERBEWEGUNG PRO NRW mit "Städte gegen
lstamisierung - Cities against istamisation" eine real existierende Atternative an.

Mit fregrdtichen Grüßen
u',' 5'" . .''€! -€'=
Tobias Ronsdorf

Frakti onsvorsitzender



Fraktion der Bürgerbewegung pro NRW
im Rat der Stadt Radevormwatd

pro NRW Burgstraße I 42471 Radevormwatd

Stadt Radevormwatd
Herr Bürgermeister
Dr. Korsten
Hohenfuhrstr. 13

42477 Radevormwatd
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Tobias Ronsdorf

_; 02191 667088

20. Juni 201 1
f raktion. rade@pro- nrw. net

Antrag zur Beschlußvorlage BY 10227 1201 1, Ratssitzung 28.06.?.01 1

TOP ö21 der Ratssitzung Wiederbesetzung der Beigeordnetenstelle

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Korsten,

für die Bürgerbewegung Pro NRW bitte ich Sie, fotgenden Antrag auf die Tagesordnung der
nächsten öffenttichen Sitzung des Stadtrates zu setzen.

Der Rat der Stadt Radevormwatd möge beschtießen:
Die Stelle des Beigeordneten ist nach dem Ausscheiden von Rainer lÄeskendahl zum l.April
2012 nicht wieder zu besetzen.

Begründung:
Die desaströse Finanztage unserer Stadt zwingt zu unpopulären Maßnahmen und zum Bruch mit
liebgewonnenen Gepftogenheiten - der unnötigen Einrichtung einer Beigeordnetenstette. Was wir
unseren Bürgern zumuten, muss zumindest teilweise auch für Verwaltungsspitzenkräfte getten.
Die Fraktion PRO NRW vermag auch keine besonderen Gesamtumstände zu sehen, die eine
Wiederbesetzung der Stelte rechtfertigen würden. Stattdessen wäre ein Verzicht auf die
Beigeordnetenstette eine weitere Konsotidierungsmaßnahme des desolaten Haushattes.

Mit freundtichen Grüßen

Tobias Ronsdorf

Frakti onsvorsitzender
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